
                                                                                                                                      
 

 

BULGARIEN 

• Formelle Kleidung wird empfohlen: Männer tragen einen dunklen Anzug, 

Frauen kleiden sich modisch-elegant. 

• In Business-Meetings sind die Bulgaren sehr offen und direkt und erwarten 

das auch von ihren Gesprächspartnern. Sie kritisieren alles und jeden sehr 

öffentlich, was westliche Geschäftspartner nicht persönlich nehmen sollten. 

Gern werden auch private oder persönliche Themen diskutiert. 

• Ein Kopfschütteln bedeutet Zustimmung, ein Nicken Ablehnung.  

• Blumengeschenke: Immer eine ungerade Anzahl Blumen wählen, eine 

gerade Anzahl gibt es nur zu Beerdigungen.  

• Das Auto ist das beliebte Fortbewegungsmittel für Geschäftsreisen, da das 

Land nicht sehr groß ist.  

• Der Verkehr in Sofia und anderen größeren Städten ist für Westeuropäer sehr 

unübersichtlich. 

• In Osteuropa wird der Chauffeur-Service als Alternative zum Taxi prinzipiell 

gerne genutzt. 

• Weiblichen Mitreisenden sollte auf jeden Fall die Autotür aufgehalten werden. 

• Gerade außerhalb der Städte sind die Straßen oft in einem schlechten 

Zustand, fahren Sie hier vorsichtig. 

• Wenn Sie scheinbar ohne Grund angeblinkt werden, fahren Sie absolut 

vorschriftsgemäß. Die Lichthupe fungiert als Warnung vor der Polizei. 

 

DONT’S 

• Westliche Geschäftspartner sollten in Bulgarien Alkohol bei Geschäftsessen 

nicht ablehnen. Leere Gläser werden stets nachgefüllt, also immer einen 

Schluck im Glas lassen, wenn keine weiteren Getränke gewünscht sind.  

• Parken Sie nicht in Parkverbotszonen, auch wenn dies übliche Praxis in 

Bulgarien zu sein scheint. 

 

 

 


